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2Ieue ôabeln
i.

Gin Streufand liebte ein Sintenfafj. 211s

er ihm feine Giebe geftand, nickte ihm das
Sintenfafj lächelnd 311. Gelig ftünte er in
ihre 21rme und erfoft in der Sinte.

STCoral:
5Tlan kann nie roiffen, roas in einem

geliebten Sing drin fteckt.

2.

Gine ßefe und ein Sauerteig ftritten pch
darüber, roer das 23rot fchmackhafter mache.
211s der 23äcker die 23rote fertig hatte, kam
ein hübfches junges 2Tiädchen und kaufte das
fiefebrot, roährend ein altes, häßliches 2Seib
das Sauerteigbrot kaufte. Sie ßefe
triumphierte. Sa 3erfchnitt das junge ÎUadchen das
ßefebrot und gab die Stücke tranken, Gahmen
und 231inden. Sas alte 2öeib aber brachte
das Sauerteigbrot in eine ^ßenfion, roo es

oon hübfehen jungen 2TCädchen oerçehrt rourde.

2ïïoral:
Ob du im Ceben ßefe oder Sauerteig bip,

3erma1mt roirft du doch, gan3 gleich, ob oon
kranken oder gefunden Sännen.

2TCora1 der Sïïoral:
2Jlles erfüllt feinen 3roeck. 2Inakreon

5)ie (5chrDci3crrDOche
(in echulauffarj)

Sie gan3e Schroei3 roar in die 2Sochen
gekommen und das 2Iusland roar fchuld daran.
2TZan hat es Schroei3er-2Boche genannt und
alle Seitungen pnd ooll geroefen.

cJeder patriotifch ©epnnte hat feinen Gaden
gefchmückt und ift in guter ßoffnung geroefen,
dafj das ©efchäft geht. 21n das G^eugte hat
man gefchrieben: Schroei3er Produkt". £Jn
manchen SchaufenPern ip fo oft gePanden:
Schroetter Produkt", dafc es oiele Ceute
geglaubt haben.

2Tian mufe Paunen, roas in der Schroei3
jeht 2illes entftehen kann. Clnfre QnduPrie
macht einen täglichen 21uffchroung und roirft
Schnupftabak, ©ranaten und 23uttermafchinen
auf den 2Tïarkt. 2Se1ch ein 2!broeichen bildete
pch heute durch den Srang der Seit! Örüher
roaren unfre 2Jhnen ein 23olk der ßirten und
erzeugten nur 23ieh, SKäje und 23utter. 3et)t
mujj man diefe Produkte ins 2lusland fchicken,
damit in der Schroei3 alles rationiert roerden
kann. So entpeht die 23olks-2Birtfchaft.

Sie Schroei3er-225oche ip nun gefchloffen,
roeil die ©efchäfte roieder normal roerden
müffen. 2Tiit Stol3 blicken roir auf unfre
Ceipung 3urück. dard.

CDIIOIIC3

(Begenfät)e
Sie rechten Ceute pch oft linkifch führen,
Soch Ôalfchfpieler pnd oon geroinnenden

2TIanieren! ski.

©edanken
Sas, roas das 2lutomobil dem deichen,

pnd dem armen 2T(anne feine öüjje.

Gs gibt mehr 2ïïânner, die aus ihrem
Ciebchen die ©attin machen, als Ghegatten,
die aus ihrer Örau ihr Ciebchen 3U machen
oerpehen.

* *

2Senn der 2öind einmal geht, pfeift er
durch jede 2îlihe.

*
*

2<einer roird gerne dem pirtenden 2Tiädchen
die Sïïgrthe pechten. «udoif rik xiefenm«D

Tbyrrhal
ist

das ideale Zahn - Wasser

Schweizer - Fabrikat
3reis: 3r.l.20u. 1.50

3lllein.3abrikant: 31. ßaszlo, Zürich 1

Sflw&er- Peine Fßfcl. StCillCr flüSlflnl ®m
Champagner Weinhandlung Telephon 5.f 2 Winterthur Gute Tischweine

Neuheit!
Die Hellos-Thermos-

Flasche behält ihre Tem-
paratur während 24 Stunden

bei heissen oder kalten

Flüssigkeiten bei
Unentbehrlich für Familien.

.Touristen, Post-,
Bundesbahnen-, Trambahn- und
Habrikangestellte und
Reisende. Kataloge gra-

% Ltr.-Fl. Fr. 4.*0,
V4 Ltr.-Fl. Fr. 5.50, »I, Ltr.-
Fl Fr.'.-,s/4Ltr.-Fl.r-r.9.-,
1 Ltr.-Fl Fr. t2.-.

} Louis lschy, Payerne,
Reparatur- Werkstätten

mit elektr. Kraft.

ri.5ufrei\
MWfemnuaû/iL

Die neftlgsten
Kopfschmerzen.

Mlgräne'nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Mlgrinepulver

Marke BA,iA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen
Apotheke Raden (Aare > 149«

Verlangen Sie bitte unsern
Gratis- Katalog

Schuhwarenversandhaus

RUD. HIRT* SOHNE

LENZBURG

Infolge stetsfort steigender
Lederpreise ist es Ihr Vorteil,

wenn Sie bald einkaufen.

dl* Infolge schlechter Jugend
Gewohnheiten Ausschreitungen
u. dgL an «lern Schwinden ihre
netten Kraft zu leiden haben,
rollen keinesfalls versäumen, dit
Ichtvolle u. aufklärende Schrlfi
jines Nervenarztes 6b. Ursachen
Polgen u.Aussichten auf Hellung
1er Nervenschwäche zu lesen
Illustriert, neu bearbeitet Zu
oeslehen für Fr. 1.50 in Briet
narken von Dr. Rusnler'a
Uailawstalt. Ben« 47

Periodisch leidende (0. F 724 g) 1799

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wenden
an das Hygien. Institut Dara-
Export, Gen«, Rhône 630.1

Bruchbänder
Ubeck'sche Apotheke und Sanltits-

Geschäft Herisau. i.ss4

420.000
Fr. werden von d. Lotterie
Schweiz. Eisenbahner
verlost. 100,000 Oewinner!
Treffer 10.000, 5.000, 1,000
etc. Oewinn sofort ersichtlich.

Lose à Fr. I.versendet Fr. Imbach-
Amroin, Weinmarkt Nr, 134,

Luzern. 1816

Mord- smässig überrascht sind alle Da¬
men u. Herren beim Durchblättern

derhochintereisanten und sehr belehrend. Broschüre über
intime Hygiene, Vorsicht und Kosmetik. Man verlange
dieselbe noch heute unter Beilegung von nur Fr. 1. in
Mark, direkt v. Verfasser Dr. A. Bimpage, Case Rhône 6303,
Genf. Anfragen wsrd. gratis gewissenhaft beantwortet.

Reich illustriert
ist meine neue Preisliste über
Hygiene und Körperpflege:
Geradehalter, Bruchbänder,
Toilette-Artikel, Bandagen,
Verbandstofie usw. 1797

Bekannt für grosse
Auswahl und frische Ware.
Sanitätsgeschäft Hübscher.
Zürich R 8, Seefeldstr. 98.

Blut
Reinigungsmittel 1730

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut od. von
chronischer Verstopfunr
herrühren, wie : Hautausschlag
Röte, Flechten, Jucken, Skrofu
lose, Äu^enliderentzündungeL
Syphilis, Hämorrhoiden, Krampt
ädern, schmerzhafte Perioden
Störungen besonders im kriti
sehen Alter, Rheumatismu-
Migraine, Kopfschmerzen, Magen
beschwerden etc. Sehr angt
nehm und ohne Berufsstörung z>

nehmen. >/s Flasche Fr. 4.2(i
V, Fl. Fr. 6, 1 Flasche für ein-
vollständige Kur Fr. 9.60. Zl
haben in allen Apotheken
Wenn man Ihnen ab, r eine Nach
ahmnng anbietet, weisen Si
dieselbe zurück und bestelle
Sie direkt per Postkarte bei d,
PHARMACIE CENTRALE
MADLENER-GAVIN, ru
du Montblanc 9, GENF. Di
selbe sendet Ihnen gegen Nach
nähme obiger Preise franko di-
echte Moders Sa* sapar'll

roenn 6ie mif
meinem 25art«93e»
föröerunfls Wittel

keinen (Srfota
baben. "Çreis ffr.3. in TOarhen
ober îladmabme.
G. Lenz, Greoclien 1

(6olotburn). um

Briefmarken-
Faksimiles au<)8. Kurs.
Reparatur von defekten

Brinfmarken. 1823
An- u. Verkau', Tausch.

JB''reisli9te gratis u. frko.
Auswahl - Sendungen.
F. Fourni-r'» Nachf., Genf I.

Sru(Wûd)enIiefert 5?ûtt
Sren, 3üridj.

BesteHandseife
Ueberau zu haben

Sanitflts- Hausmann A.G.
ll ¦ Urania-Apotheke - ZÜRICH - Uraniastrasse II 1

I. vira ci ältestes XIo.vis» clor- Solawolia l\Xx*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartlkel

Eigene oliemlisclie LaboratorienZürioli - St. Gallen - Basel - G-gulZ

Neue Haveln
i.

Ein Streusand liebte ein Tintenfaß. AIs
er ibm seine Liebe gestand, nickte ibm das
Tintenfaß lächelnd zu. Selig stürzte er in
ibre Arme und ersass in der Tinte.

Aloral:
Aîan kann nie wissen, was in einem

geliebten Ding drin steckt.

2.

Eine Kese und ein Sauerteig stritten sicb

darüber, wer das Brot scbmackbaster macbe.
AIs der Bäcker die Brote fertig batte, kam
ein bübscbes junges Aîadcben und kaufte das
Kesebrot. wäbrend ein aites. bäßiicbes Weib
das Sauerteigbrot kaufte. Die Kese trium-
pbierte. Da zerscbnitt das junge Alääcben das
Kefebrot und gab die Stücke Aranken. Labmen
und Blinden. Das alte Weib aber brachte
das Souerteigbrot in eine Pension, wo es

von bllbscben jungen Alädcben verzebrt wurde.

Aîorai:
Ob du im Leben Kese oder Sauerteig bist.

zermalmt wirst du docb. ganz gleicb. od oon
kranken oder gesunden Bannen.

Alorai der Aloral:
Alles erfüllt seinen 5Zweck. Anakreon

Die Scnweizerwocne
(Ein Scnulaufsatz)

Die ganze Scbweiz war in die Wocben
gekommen und das Ausiand war scbulci daran.
Alan bat es Scbweizer-Wocbe genannt und
alle ^Zeitungen sind vo» gewesen.

Jeder patriotiscb Gesinnte bat seinen Laden
gescbmllckt und ist in guter Kossnung gewesen.
daß das Gescbäst gebt. An das Erzeugte kat
man gescbrieben: ..Scbweizer Produkt". In
mancben Scbausenstern ist so ost gestanden:
..Scbweizer Produkt", daß es vieie Leute
geglaubt baben.

Alan muß staunen, wos in der Scbweiz
jeht Alles entsteben kann, «Unsre Industrie
macbt einen tägiicben Ausscbwung und wirst
Schnupftabak. Granaten und Buttermaschinen
ous den Alarkt. Welch ein Abweichen bildete
sich beute durch den Drang derzeit! Srüber
waren unsre Abnen ein Volk der Kirten und
erzeugten nur Bieb. Rase und Butter. Ietzt
muß mun diese Produkte ins Ausiand schichen.
damit in der Schweiz alles rationiert werden
kann. So entstebt die Boiks-Wirtscbost.

Die Schweizer-Woche ist nun geschlossen.
weil die Geschäfte wieder normal werden
müssen. Alit Stolz blichen wir aus unsre
Leistung zurüch.

c^iioiic^

Gegensähe
Die rechten Leute sich ost linkisch sübren.
Doch Solscbspieier sind von gewinnenden

Alonieren l
Ski.

Gedanken
Das. was das Automobil dem Reichen.

sind dem armen Alanne seine Süße.

Es gibt mebr Alänner. die ous ibrem
Liebchen die Gattin machen, ais Ebegatten.
die aus ibrer Srau ibr Liedchen zu machen
versteben.

Wenn der Wind einmal gebt, pseist er
durch jede Ritze.

» »

Reiner wird gerne dem flirtenden Alääcben
die Algrtke siechten. «àis Erik Ri«s-nm-v

ist

cias iciea/e ^a/in - Masse/-

Lc/iuiei!er - AabriHat
F>e-s.- Fr. /.20u. j.M

ZàiM-Veine ^El'â. 8^611161' à>tM Veine

Iel80l,uN 5.12 K/inîei'îklli'

Oie Netto». rliermos-
Nascne denàtl inre ?em-

Weisende. Kslswxexrs-
'/s I-tr.-t-I. ?r. 4.5«,

>/<l.tr.-5I. k-r.S.S0,>iz Ur,-
t-r.'.-,-/,I.N.-?>.kr.S..,

I l.lr.-r>. I-r. »2...
st-out» Iscriv, p-verne,

iìepzrâtur-V/eriotâtten
mit el^Illr. Krstt.

VI« n«»U^»l«n
Xl>pk»ctim«»eo
r-Üxrjtiie'nervüse

^ustZnli« ver-

venil-en ftìtnu-
te» llurcd cl»s

»tlxrlrievulver
t<»r>l« 8ltu>cnt»I t I k>l.
XII«Iiiv«r»»0lt iturcii clie Zonv»»«»
Xpott,»»,» »»«Ien l^»r?> 14?«

V«rl»r.gsr. Sis ditis lurissrri
(-irsiis-iXatalog I

8etlUtlV3I'KNVKI'83licltt3tl8

In^olgs ststskort stslgsricisr
l-«ctsrpi-slss Ist os Itir VortSil,

wsrir. Sis dalct sliriksc^fsri.

<II» Inlotxe »edlecotir juxend
<»«oànnette» >.u»»edr»ltuo»«r>
u o^I. »» 4em 8cnvt»ci«o Ibre
nerl»» Xr,rl iu teilieo d»deo.
»o»«ot»ta»st»»» v»r»iium«o,<Ite
icntvolte u. »utktitrenä» Zcdriki
-,oe»Xerveii»»te»i>d. Urs»cl>en
?c>Ix»l> u.Xu»»ictit«l> »ul Heilung
1er I^erv»o«cl>»»eiie »u Ie»»»
Illuitriert, »eu de»rd«U»t ^u
r>e,I«l>e° tür k'r. I.SV t» «rte»
n»rtr»» v» iH> p»,»»!»? »
1»II»»»«»tr». «Z»«« «7

perioctlscti lelclLncle «I. k ?U l?ZS

»ollten »icn vertrauensvoll venclen
»n ll»» rtveien. Illslilut 0»I»»»
c»p0I>t, Von«, »nSne kä.

i.ttdel!^!I!>I« »ptllilltll« llllll itziilmz-
kttettiri itsriuli. i«»4

420,00a
rr. verlten von lt. I.olterl«

tost. I 00.000 0 e v i n nVrl
rretter IVO«. S.000, l,000

ti li l.«,»«, à 1
versenliel Iniil»»l:i»

»,N»I»«ÎN, VVelnmalkr t<r. IZ4,
I.uio»-N. ISI6

»mässig ûbsrràsobt sinä ails
Oamsn u. llorrsn bsim Ourobdlàttsrn

âsrk»eì»intvrsi,gntsn uncl ssbr dsi^brsnä. Lrosebürv übsr
iotims liveiens, Vorsiokt unä lîosmotik. lVìàn vsrls.ojxs
clisselbs nook ksuts voter Lsiisxunkî von nur k'r. 1. in
àrlc. clirelct v. Vsrkssisr vr. ^. Limpàkv, Osso kbünotZLOg,
lZeok. ^nira^on vv»r6. gratis Zsvìisssnkâ i>s«nt^vorìet.

kelcli llliütriert
ist msins neus prsisiists übsr
Hvtxisns uncl XörpsrpklsAs:
lZ«ràclskÂit.sr, öruebbäucisr,
l'oiietts-^rtilcsl, KklncisAön,
Vsrb»»6^tokiv usw. 1797

Osksunt kür Arossv ^us-
wabt uncl kriseks ^Vs.rv.

8sllltâîslis8ellâkt gllti8>:lltzr.
2:ür!oli k 8. Lssksl-i«tr. 98.

vlut
iivini>unv»initt«I 1730

litl l> «I o I 's Ssr»api»riII
zezev -lite Kr»nlli>ejtsi>, àis voo
«ronitontionoiii »?>llî oà von
v>»»«»iii»o>>o^ V»»»»t«i»Giinr

^vpnili», Uàiiiorrooicker>, Kr»mp>

»oïl«i> ^
àltsr, kìnsllirl»tisrnu»

nenroen. >/, t^Issotis 4^2l>

V, ri. k'r. S, I I?I»sells tür si,..
volistiinllix« iîur k'r. 9.M. I»
k»t»»>i» in »Uon âp«tNokon

Lie àiràt p r posìll».its bsi ci.
p»4IìàI>VIIZ: v « k< ki ^ I. k
»^llI.IZ»«R.0^Vlrl, ru
àu ì»vntbl-u>o 9, ^Ili

«onî« »»p»»->»

wenn Sie mit
meinem Bart»Be-
sörderungs Mittel

keinen Erfolg
baden. Preis Fr.
3. in Marken
oder Nacdnabme.
li. lM!, lìMàll t
lEolotbun,). isii

Zriefmarken-
vri^kmàl-n.ê 1823

>ìn» u. Verksu', ^auscli.

^.usv!ìkl - 8 ct u r> 8 s ri.
f. fourni^'» l,svbf., Senk I.

Rächen'^ 5°°n
Frey. Zürich.

îllNlW-IlMWM! tì.S.
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